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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Januar 2010 an der Universität Basel auf Antrag
von Herrn Prof. Dr. Jürg Glauser und den Koreferentinnen Frau Prof. Dr. Stefanie

Gropper und Frau Prof. Dr. Else Mundal als Dissertation angenommen. Für den

Druck wurde die Dissertation überarbeitet und neu erschienene Literatur
aufgenommen. Meinen Gutachtern danke ich für die hilfreichen inhaltlichen Hinweise,
die in die Überarbeitung eingeflossen sind. Den Herausgebern der Beiträge zur
nordischen Philologie danke ich für die Aufnahme in die Reihe. Der Freiwilligen
Akademischen Gesellschaft Basel sowie dem Dissertationsfonds der Universität Basel

sei für die finanzielle Unterstützung der Drucklegung gedankt.
Mein Dank gilt allen, die mich während meiner Doktoratsphase unterstützt

haben. Besonders danke ich Prof. Dr. Jürg Glauser, der mein Interesse auf das

Thema der übersetzten Riddarasögur lenkte und die Betreuung meiner Doktorarbeit

übernahm. Eine von ihm und Prof. Dr. Susanne Kramarz-Bein organisierte
Konferenz in Basel gab 2004 erste Impulse für die vorliegende Untersuchung.

Die Arbeit an der Dissertation und einen regen fachlichen Austausch ermöglichten

mir vor allem mehrere Auslandsaufenthalte und Stipendien: Einen zehnmona-

tigen Aufenthalt am Center for Medieval Studies der Universität Bergen finanzierte
mir ein norwegisches Regierungsstipendium. An dieser Stelle sei vor allem Prof. Dr.
Else Mundal herzlich für ihre Betreuung vor Ort gedankt. Danach boten mir drei

Stipendien der Graduiertenschule Georg-Brandes-Skolen unter der Leitung von Prof.
Dr. Pil Dahlerup dankenswerterweise die Gelegenheit für Arbeitsaufenthalte am
Nordisk forskningsinstitut der Universität Kopenhagen und Det Kongelige Biblio-
tek. Den Mitarbeitern der Handschriftenabteilungen, vor allem Ragnheiäur Möses-
döttir und Dr. Christopher Sanders (+), danke ich für ihre stetige Hilfsbereitschaft.
Auch der Freiwilligen Akademischen Gesellschaft Basel gilt mein Dank für eine
finanzielle Zuwendung während der Doktoratsphase.

Ebenso danke ich Prof. Dr. Margret Eggertsdöttir und den Mitarbeitern der
Stofnun Arna Magnüssonar i islenskum fraeôum für ihre Hilfsbereitschaft.

Für Korrekturarbeiten am Manuskript und nützliche Hinweise danke ich Vivian
Busch, Ellen E. Peters, Jonas Wegerer, Kristin Winkler und Dr. Ute Zimmermann,
sowie Dr. Anna Katharina Richter für die Hilfe bei der Erstellung des Drucksatzes.

Schließlich danke ich meiner Familie für ihre unermüdliche Unterstützung und
widme ihr diese Arbeit.

Kiel, Oktober 2014 Katharina Seidel
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